
 

20.01.2025 Montag 

Die Hinfahrt mit Salza Tours verlief entspannt, auch wenn die Aufregung spürbar war. Nach der 

Ankunft im Schullandheim „Woodcamp“ in Heubach folgten eine kurze Belehrung in der Waldhütte 

sowie die Zimmereinteilung. Trotz des schlechten Wetters an diesem Tag gingen alle volle Vorfreude 

zur Piste. 
 

Die Ausleihe der Skiausrüstung – bestehend aus Helm, Skischuhen und Snowboard – verlief 

reibungslos, doch das Anziehen der Skischuhe erwies sich am ersten Tag als kleine Herausforderung. 

Schnell stellten wir fest, dass Skischuhe bei weitem nicht so bequem sind wie Turnschuhe. Dennoch 

hielten alle Schüler tapfer durch und ließen sich von dem ungemütlichen Wetter nicht die Laune 

verderben. 
 

Besonders Niklas und Jeremy hatten anfangs Schwierigkeiten, passende Skischuhe zu finden. Doch 

das Team der „Skiarea Heubach“ gab sein Bestes, um alle Schüler startklar zu machen. Leider musste 

Niklas’ Hose aufgeschnitten werden, damit er sie bequem über die Skischuhe ziehen konnte. 

Auf dem Anfängerhang erhielten die Schüler eine Einführung in die Technik des Bremsens („Pizza 

fahren“) und machten erste Versuche im Kurvenfahren. 
 

Nach der Rückkehr in die Herberge trockneten die Schüler zunächst ihre Kleidung, bevor sie eine 

„Handystunde“ hatten. Nach dem Abendbuffet blieb ihnen ungewohnt viel Zeit, um ohne Handy 

miteinander zu verbringen. Um 22:00 Uhr war Bettruhe – und nach diesem ersten, bewegungsreichen 

Tag an der frischen Luft schliefen alle tief und fest. 

 



 

 

 

21.01.2025 – Dienstag 

Nach dem Frühstücksbuffet ging es direkt zur Piste. Alle wussten, was sie erwartete, und das 

Anziehen der Skischuhe klappte fast wie von selbst. Die Schüler wurden noch einmal begutachtet, 

und die Fortgeschritteneren durften bereits am zweiten Tag mit Frau Schreiber und Herrn Brümmel 

bis ganz nach oben fahren, um in kleinen Gruppen den Hang hinunterzufahren. 

Das Schleppliftfahren löste anfangs etwas Nervosität aus, doch nachdem die Schüler es ausprobiert 

hatten, war auch diese Sorge schnell verflogen. Egal, ob mit den Lehrkräften oder den Skilehrern, auf 

der Anfängerpiste, von der Hälfte der großen Piste oder ganz oben – alle Schüler zeigten große 

Disziplin und hielten sich an die Anweisungen. 

Heute verspürten viele eine „kleine Sauerstoffvergiftung“ – eine Mischung aus Erschöpfung und 

Höhenluft. Doch das hielt besonders die Jungs nicht davon ab, am Abend in der Turnhalle beim 

Fußball gegen die Lehrer anzutreten. Erstaunt über die Fitness ihrer Lehrer nahmen sie die 

Niederlage mit Würde hin! 

 



 
22.01.2025 – Mittwoch 

Ein ganz besonderer Tag für die Schüler – nicht nur, weil heute „Bergfest“ der Woche war, sondern 

auch, weil fast alle die Piste erstmals von ganz oben hinunterfahren konnten – und das sogar abends 

im Flutlicht. Zudem bekamen wir heute Besuch von Frau Schreiber. 

 

23.01.2025 – Donnerstag 

Letzter Skitag! Die Pausen zum Erholen, Tee trinken und Aufwärmen wurden zunehmend 
länger. Viele Schüler fuhren mittlerweile sicher die gesamte Piste hinunter. Daher bot es sich 
an, in einem kleinen Wettkampf im Slalom gegen andere Schüler und Schulen anzutreten. 
Leider nahmen nur wenige Schüler unserer Regelschule daran teil. 

Trotzdem waren viele den ganzen Tag über fleißig auf den verschiedenen Strecken 
unterwegs und nutzten die Zeit zum Üben. Doch gerade heute machte sich die Erschöpfung 
bemerkbar – die intensive Bewegung an der frischen Luft forderte ihren Tribut. So gaben viele 
Schüler gegen 15:00 Uhr ihre Skiausrüstung ordnungsgemäß in der Skihütte ab. 

Am Abend fand in der Turnhalle eine Abschlussauswertung des Skilagers statt. Besondere 
Augenblicke, außergewöhnliche Leistungen und das Verhalten einzelner Schüler wurden 
hervorgehoben und mit einer Urkunde ausgezeichnet. Die Regelschule Schlotheim erhielt 
dabei besondere Ehrungen: 

• Niclas – „Das größte Kämpferherz“ 
• Lotta – „Kamikazefahrerin“ 
• Gunua – „Fleißigste Fahrerin“ 

Viele Schüler können stolz auf ihre Leistungen sein – und wir Sportlehrer sind es auf jeden 
Fall! Zusätzlich wurden selbstgemachte Pokale an die „schnellsten Slalomfahrerinnen“ sowie 
an diejenigen mit der „besten Technik“ verliehen. Damit niemand leer ausging, erhielt jeder 
Schüler zur Erinnerung an das Skilager eine Medaille. 

 



 

 

24.01.2025 – Freitag 

Frühstücken, Zimmer beräumen und ab nach Hause! 

 



 
 

 

 

 



 
 

 

 

 

 

 

 


